
  Praxisfenster
Ein Blick in die Arbeitswelt. Ein Schritt für mich.

[Schule / Schulhaus]
[Adresse]
[PLZ Ort]

Ein Kind erhält Einblick in Ihren Betrieb und entdeckt so eigene 
Fähigkeiten und die Arbeitswelt
Vielen Dank, dass Sie einem Kind einen Einblick in Ihre Arbeitswelt geben.

Was ist das Praxisfenster?
Ein Lernformat für die 5. und 6. Klasse. Die Kinder entdecken zuerst ihre Fähigkeiten mit acht 
Fähigkeitsfenstern nach Howard Gardner. Danach lernen sie eine reale Arbeitswelt kennen. Der Tag in Ihrem 
Betrieb ist der Höhepunkt.

Was das Kind mitbringt
• eine eigene Lernfrage, z. B. «Wie entscheidet die Bäckerin, wie viel Brot sie backt?»
• ein Logbuch mit Beobachtungsaufträgen und vorbereiteten Interviewfragen
• Neugier und den Wunsch, mitanzupacken

Was wir uns wünschen
• eine Ansprechperson für den Tag
• Einblick in typische Tätigkeiten und Abläufe
• zwei, drei kurze Gespräche mit Mitarbeitenden
• wenn möglich eine kleine Aufgabe unter Aufsicht
• ein kurzes Abschlussgespräch: Was hast du heute entdeckt?

Ein ganz normaler Arbeitstag ist genau richtig. Ein spezielles Programm braucht es nicht.

Rahmen
Das Kind ist 11 bis 12 Jahre alt. Es beobachtet, fragt und hilft bei einfachen Handgriffen. Gefährliche Arbeiten 
und Maschinen bleiben tabu. Am Nationalen Zukunftstag liegt die Betreuung bei der Begleitperson, versichert 
ist das Kind über seine Krankenkasse. Fotos macht das Kind nur mit Ihrer Erlaubnis.

Was Sie zurückbekommen
Das Kind gestaltet ein Poster über Ihren Betrieb und stellt es in der Schule aus. Sie sind herzlich eingeladen: 
[Datum, Zeit, Ort]. Über eine kurze Rückmeldung nach dem Besuch freuen wir uns sehr.

Kontakt
[Name Lehrperson] · [Schule] · [Telefon] · [E-Mail]
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